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ERLEBNISSE IN DER PFALZ GANZ OBEN

Ganz im Norden der Pfalz besticht das Donnersberger Land durch das char-
mante Wechselspiel von sanften Hügeln, weit auslaufenden Tälern, urigen 
Wäldern und romantischen Weinbergen.

Umgeben vom Pfälzerwald und Leiningerland, von Rheinhessen und dem 
Pfälzer Bergland thront der Donnersberg über dem Umland. Er ist Namensge-
ber wie Wahrzeichen der Region und ist mit 687 Metern die höchste Erhebung 
der Pfalz. Nur wer ihn schon erklommen und die atemberaubende Aussicht 
von Ludwigsturm oder Königsstuhl genossen hat, kann zu Recht von sich be-
haupten, in der Pfalz ganz oben gewesen zu sein. Rund um den Donnersberg 
finden Sie tolle Erlebnisse für jeden Geschmack und jedes Alter. Ob drin-
nen oder draußen, für jede Jahreszeit sind attraktive Angebote dabei. Sei es 
mit dem Bähnchen durch den Stumpfwald zuckeln, kühle Erfrischungen und 
Badespaß im Badeweiher und Freibad an heißen Sommertagen erleben, ein 
Besuch in einem Museum oder doch lieber eintauchen in die Zeit der Kelten 
und die Welt der Bergarbeiter unter und über Tage. 

Was es in der Pfalz ganz oben alles zu entdecken gibt, verrät dieser kleine 
Erlebnisführer. Lassen Sie sich inspirieren und begeben Sie sich auf Entde-
ckungsreise durch das Donnersberger Land.
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AUSSICHTSTÜRME

Sattelbergturm, Seelen

⏲  Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

Der 457 m hohe Sattelberg mit seinem Aussichtsturm, liebevoll das „Dach 
der Alten Welt“ genannt, ist ein markanter Aussichtspunkt in der Gemeinde 
Seelen. Dort bietet sich ein einmaliger Rundblick über das Nordpfälzer Berg-
land und mitten hinein in die sogenannte Alte Welt. 

Glockenturm, Eisenberg-Stauf

⏲  Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15  
www.vg-eisenberg.de

Der ursprüngliche hölzerne Glockenturm wurde 1909 erbaut und war mit 
zwei Glocken versehen. Die kleinere Glocke hängt heute noch, die andere 
wurde wohl 1917 vernichtet. Die Aussichtsplattform auf dem Turm ist über 
eine Wendeltreppe, im Inneren des Turms, zu erreichen. Von dem Turm hat 
man eine herrliche Aussicht in die Rheinebene.
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AUSSICHTSTÜRME

Ludwigsturm, Donnersberg

⏲   Sa – So 10.00 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

   Tel. 0 63 57 - 16 14 
www.dannenfels.de 
www.donnersbergverein.de

   Der Eintritt selbst beträgt 1 €, 
welcher zur Erhaltung des 
Turmes verwendet wird.

Der Ludwigsturm auf dem Donnersberg ist ein 27 m hoher und als Kulturdenk-
mal ausgewiesener Aussichtsturm. Erbaut wurde er 1864 als zinnenkranzbe-
krönter achteckiger Putzbau. Der bayerische König  Ludwig II. erteilte die 
„Allerhöchste Genehmigung“, dass das Bauwerk nach ihm benannt werden 
durfte. 1952 und 1987 wurde der Turm restauriert. Seit 1971 steht der Lud-
wigsturm unter Denkmalschutz und wird vom Donnersbergverein betreut. 

Wartturm, Kirchheimbolanden

⏲  Ganzjährig frei zugänglich

  Tel. 0 63 52 - 7 50 47 76

Der Wartturm ist ein spätmittelalterlicher Rundturm aus Bruchsteinen und Teil 
der Parkanlage Schillerhain. Im Jahr 1859 wurde der Wartturm durch den 
Schillerverein restauriert und 1862 als Aussichtsturm hergerichtet. 51 Stufen 
führen auf die Aussichtsplattform des 11,50 m hohen Wartturm auf dem 360 
m hohen Schillerhain in Kirchheimbolanden.

BADESEEN & SCHWIMMBÄDER

Eiswoog, Ramsen

⏲  Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15 
www.vg-eisenberg.de

   Eiswoog 1 
67305 Ramsen

Im Biosphärenreservat Pfälzerwald Nordvogesen spiegelt sich der Wald im 
Eiswoog und lässt ihn beeindruckend groß erscheinen. Er ist zu jeder Jahres-
zeit ein tolles Naturschauspiel. Im Herbst verbreiten die aufsteigenden Nebel-
schwaden eine mystische Stimmung, im Sommer lässt das satte Grün des 
Waldes den See leuchten. Eine Bootsfahrt, kneippen im kühlen Wasser oder 
die Natur in einer Wanderung um den Eiswoog erkunden.

  Freier Eintritt mit der Pfalzcard

   Tageskarte Erwachsene 5,50 € 
Tageskarte Kinder/Jugendliche 
2,50 € (ab 6 Jahren)

⏲   Während der Badesaison 
täglich geöffnet. Die aktuellen 
Öffnungs zeiten sind auf der 
Internetseite ersichtlich.

   Tel. 0 63 61 - 99 34 35 
www.nordpfälzerland.de

   Obermühle 
67806 Rockenhausen

Das Natur-Erlebnisbad Rockenhausen bietet Badespaß ganz ohne den Einsatz 
von Chemikalien! Die unterschiedlichen Schwimm- und Badebereiche fügen 
sich harmonisch in die natürliche Umgebung ein und vermitteln Urlaubsfeeling 
pur. Beachvolleyballfeld, Liegewiese und Kiosk runden den Tag im angenehm 
temperierten Wasser ab.

Natur-Erlebnisbad, Rockenhausen
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BADESEEN & SCHWIMMBÄDER

Kibobad, Kirchheimbolanden

   Tageskarte 6,50 € 
(ab 6 Jahren)

⏲   Mo – Mi, Fr 14.00 – 22.00 Uhr 
Do 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa – So 10.00 – 18.00 Uhr 
Abweichung in den Ferien in 
RLP 
Di – Mi, Fr 10.00 – 22.00 Uhr 
Do 10.00 – 18.00 Uhr

   Tel. 0 63 52 - 31 30 
www.kibobad.de

   Fischbachweg 3 
67292 Kirchheimbolanden

Das Kibobad in Kirchheimbolanden hat mit Schwimmerbecken, Nichtschwim-
merbecken, Kinder-Erlebnisbecken, Massagebecken und weiteren Attraktio-
nen Allerlei anzubieten und ist immer einen Besuch wert.

Waldschwimmbad, Eisenberg

  Freier Eintritt mit der Pfalzcard

   Die aktuellen Preise sind auf 
der Internetseite angegeben.

⏲   Die aktuellen Öffnungszeiten 
sind auf der Internetseite 
 angegeben.

   Tel. 0 63 51 - 12 30 310 
www.keep-gmbh.com

   Friedrich-Ebert-Str. 60 
67304 Eisenberg (Pfalz)

Ein Sprung vom 10-Meter-Turm, Rutschvergnügen auf der Erlebnisrutsche, 
Abenteuer im Strömungskanal, Bahnen im beheizten 50-m-Becken ziehen, 
sich im Erlebnisbecken von Massagedüsen verwöhnen lassen oder einfach auf 
einer der drei Etagen bei tollem Ausblick in die Natur entspannen, da ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. Des Weiteren gibt es einen Bolzplatz, Tisch-
tennisplatten, Beachvolleyball, Freiluftschach sowie eine Minigolfanlage.

Freibad, Winnweiler

  Freier Eintritt mit der Pfalzcard

   Tageskarte Erwachsene 5 € 
Tageskarte Kinder ab 10 Jah-
ren/Jugendliche 3 €, Kinder 
unter 10 Jahre freier Eintritt

⏲   Während der Badesaison 
täglich geöffnet. Die aktuellen 
 Öffnungszeiten sind auf der 
Internetseite angegeben.

   Tel. 0 63 02 - 60 90 272 
www.winnweiler-vgwerke.de

   Am Schwimmbad 1 
67722 Winnweiler

Das großzügige Schwimmerbecken (50 m), das Nichtschwimmerbecken mit 
hohem „Spaßfaktor“, der 5-Meter-Sprungturm, die Großrutsche sowie der 
attraktiv gestaltete Eltern-Kind-Bereich machen das Freibad zum Treffpunkt 
für alle Altersgruppen. Das Liegedeck und die große Liegewiese laden zum 
Sonnenbaden ein, am Kiosk werden kleine Snacks, Eis und Getränke verkauft. 
Schwimm- und Aqua-Gymnastik-Kurse werden regelmäßig angeboten.

BADESEEN & SCHWIMMBÄDER

Eiswoog, Ramsen
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BURGEN & HISTORISCHE GEMÄUER

Burgruine Falkenstein, Falkenstein

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 02 - 60 20 
www.winnweiler-vg.de

Auf einem Felsvorsprung oberhalb des Ortes thronen imposant die Überreste 
der einst stolzen Burg Falkenstein, die auf einem ehemaligen Vulkanschlot 
erbaut wurde. 1135 erstmals erwähnt und nach wechselhafter Geschichte 
1664-1666 wohl endgültig zerstört, ist die Burgruine heute ein beliebtes Aus-
flugsziel und Schauplatz der Falkensteiner Sommertouren.

Burgruine Moschellandsburg, Obermoschel

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

Schon sehr früh soll hier eine Burganlage zur Sicherung wichtiger Handelswe-
ge errichtet worden sein. Im Pfälzischen Erbfolgekrieg wird die Burg 1689 von 
den Truppen des französischen Königs Ludwigs XIV. endgültig zerstört. Heute 
steht die imposante Landsberg-Ruine als Zeugnis einstiger Größe und Bedeu-
tung. Der Grundriss zeigt noch die typischen Merkmale der mittelalterlichen 
Burg. Zudem findet jährlich im Frühsommer ein Mittelalterfest statt.

BURGEN & HISTORISCHE GEMÄUER

Burgruine Lewenstein, Niedermoschel

⏲  Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

Die Burgruine Lewenstein gehört zu den seltenen Talburgen der Region und 
liegt unterhalb des Seel- bzw. Silberbergs in einem Seitental der Moschel. 
Mauerreste sind auf einem künstlich aufgeschütteten kleinen Hügelplateau zu 
finden, ebenso Gebäudereste des sogenannten Ritterhauses unterhalb des 
Hügels. Die Burganlage befindet sich auf Privatgelände, ist aber vom Wirt-
schaftsweg sehr gut einsehbar.

Burgruine Stauf, Eisenberg-Stauf

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15 
www.vg-eisenberg.de

Die Burg Stauf wurde um 1000 n. Chr. gegründet und ist die älteste Salierburg 
der Pfalz, sogar die am frühesten erwähnte Burg der Pfalz überhaupt. Sie ist 
seit dem Jahr 2000 im Eigentum der Stadt Eisenberg (Pfalz). Die Burg ist ein 
beliebtes Ausflugsziel bei Wanderern, die die herrliche Aussicht mit weitem 
Blick über die Landschaft genießen. Gästeführungen werden angeboten.
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Kloster Hane, Bolanden

⏲   Nach Absprache

   Tel. 0 63 52 - 61 99 
www.bolander-heimatverein.
de

Betritt man durch das Westtor das Gotteshaus des ehemaligen Klosters Hane 
umfängt einen die Atmosphäre eines kleinen, schmucken Kirchenraumes mit 
Bauelementen aus Romanik und Gotik.

Klosterruine St. Maria, 
Kerzenheim-Rosenthal

⏲   Das Gelände der Kirchenruine 
ist ganzjährig begehbar. 
Klostermuseum: 
April bis Oktober: 
So/Feiertag 12.00 – 16.00 Uhr 
Führungen für Gruppen 
nach Anmeldung ganzjährig 
möglich.

   Tel. 0 63 51 - 41 871 
www.historischer-verein- 
rosenthal.de

Das Zisterzienserinnenkloster St. Maria in Rosenthal ist 1241 vom Grafen 
Eberhard II. von Eberstein gegründet worden. Die Kirche wurde im frühgoti-
schen Stil erbaut und 1261 geweiht. Das Kloster wurde im Bauernkrieg ver-
wüstet. Die Gesamtanlage des Klosters ist im Wesentlichen erhalten und alle 
Gebäude befinden sich seit Anfang des 19. Jahrhunderts in Privatbesitz.

BURGEN & HISTORISCHE GEMÄUER

Reichsburg Randeck, Mannweiler-Cölln

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

Die einstige Reichsburg Randeck ist im 12. Jahrhundert zum Schutz verschie-
dener Straßen und der nördlichen Grenzen auf einem steilen Bergvorsprung 
erbaut worden. Vorhanden sind heute nur noch eine halbe Ringmauer, ein 7 m 
hoher, quadratischer Flankierungsturm sowie weitere Türmchen, ein hohes 
Eckvorwerk und die Grundmauern eines runden, 3,5 m dicken Bergfrieds.

Villa Rustica, 
Katzenbach

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

Südlich des Ortes Katzenbach liegt die römische Villa Rustica in der Flur „Am 
Falkensaß“. Mit einer Frontseitenlänge von 65 m und zahlreichen Bauten um 
einen offenen Innenhof gehört das Hauptgebäude zu dem größten bisher 
ergrabenen der Westpfalz. Zwischen 1967 und 1973 wurde das Hauptgebäu-
de von der Archäologischen Denkmalpflege Speyer ausgegraben. Ein in der 
Nähe gefundener Delfinbrunnen kann in Rockenhausen besichtigt werden.

BURGEN & HISTORISCHE GEMÄUER
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ERLEBNIS

Bergbauerlebniswelt, Imsbach

   Freier Eintritt mit der Pfalzcard 
an ausgewählten Tagen

⏲   Die aktuellen Öffnungszeiten 
sind auf der Internetseite 
 angegeben. 

   Tel. 0 63 02 - 60 20  
www.bergbauerlebniswelt- 
imsbach.de

   Langental 1 
67817 Imsbach

Seit 2006 ist die über 250 Jahre alte und letztmals 1923 betriebene Eisenerz-
grube „Grube Maria“ zu begehen. Die Besichtigung ihrer Stollen und Schäch-
te bietet ein eindrucksvolles Bild von der harten Arbeit unter Tage. Der Haupt-
stollen ist ca. 250 m lang und dabei völlig gerade, so dass man von seinem 
Ende aus noch den Eingang als kleinen hellen Punkt erkennen kann. Hier und 
in den Seitenstollen erfährt man viel über Gesteine und Bergbautechniken.

Erlebnislandschaft Erdekaut, Eisenberg

⏲  Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15 
www.vg-eisenberg.de

   B47 zwischen Eisenberg und 
Hettenleidelheim 
67304 Eisenberg (Pfalz)

Das einzigartige Landschaftsschutzgebiet mit riesigem Artenreichtum an Flo-
ra und Fauna lädt zum Entspannen und Krafttanken ein und kann auf gut 
ausgebauten Wanderwegen mit Aussichtspunkten erkundet werden. Infota-
feln erläutern die wichtigsten Details des Gebietes. Für Kinder gibt es Rut-
schen, einen Matschplatz, Wipptiere und Sandkästen. Auch Tiere sind immer 
zu bestaunen und Ruhebänke laden zum Verweilen ein.

ERLEBNIS

Gartenbahn, Börrstadt

⏲   Die Termine sind auf der 
Internetseite angegeben. 
Fahrzeit: 14.00 – 16.00 Uhr, 
bei Bedarf bis 17.00 Uhr

   Tel. 0 63 57 - 77 44 
www.gartenbahn-boerrstadt.de

   Am Sportplatz 11 
67725 Börrstadt

Die Gartenbahn Börrstadt, Modellbahn im Maßstab 1:5, begeistert Kinder und 
eingefleischte Bahnliebhaber. Die barrierefrei ausgebaute, park ähnliche Glei-
sanlage bietet mit Bahnhof, Wagenhalle, Stellwerk, Tunnel, Brücke und Bahn-
übergang die perfekte Kulisse für eine vergnügliche Rundfahrt.

Geopark Dachsberg, Göllheim

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 51 - 49 09 80 
www.vg-goellheim.de

    Parkplatz beim Elbisheimerhof 
67297 Marnheim

Im Steinbruch Dachsberg, in dem seit 2006 kein Rohmaterial für die 
Zementherstellung mehr abgebaut wird, ist ein interessantes Geotop entstan-
den. Die Steilwände, die etwas über 20 Millionen Jahre alte Gesteine aus der 
Tertiär-Zeit zeigen, sind ein regelrechtes Fenster in die Erdgeschichte. Zudem 
bietet der Geopark Lebensraum für viele verschiedene bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten.
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ERLEBNIS

Golfclub am Donnersberg, Börrstadt

   Kostenlose Greenfee für den 
9-Loch und 18-Loch Platz mit 
der Pfalzcard 

   0 63 57 - 96 094 
www.golfamdonnersberg.de

   Röderhof 3b 
67725 Börrstadt

Am Südhang des Donnersberges gelegen kombiniert dieser Platz die wunder-
bare Pfälzer Natur mit einem abwechslungsreichen Spiel. Zahlreiche Wasser-
hindernisse, Bunker, gepflegte Blumenwiesen und der wunderbare Baumbe-
stand stehen für diesen 18-Loch Meisterschaftsplatz.

Keltendorf, Steinbach am Donnersberg

   Freier Eintritt mit der Pfalzcard 
Ermäßigung mit der  
Rheinpfalz-Card

   Erwachsene 7 €, Kinder 5 € 
(4 – 12 Jahre), Familien 19 € 
inkl. Führung + Workshop

⏲   April bis Oktober: So/Feiertag 
11.00 –16.00 Uhr, Gruppen-
angebote jederzeit auf Anfrage

   Tel. 0 63 52 - 17 12 
www.keltendorf-steinbach.de

   Brühlstraße 
67808 Steinbach am 
 Donnersberg

Ein Besuch des Keltendorfs in Steinbach am Donnersberg ist wie eine faszi-
nierende Reise in die Welt der frühen Donnersbergbewohner. Das kleine 
rekonstruierte Dorf ist mehr als ein Museum im klassischen Sinne. Hier wird 
die Kultur der keltischen „Ureinwohner“, welche vor mehr als 2000 Jahren am 
Donnersberg gelebt haben, erlebbar gemacht.

ERLEBNIS

Naturnaher Erlebnisspielraum, Dannenfels

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 57 - 16 14 
www.dannenfels.de

   Bastenhauser Straße 
67814 Dannenfels 
(hinter der Turn- und Festhalle)

Naturnaher Abenteuerspielplatz mit Seilbahn, Riesenrutsche, Spielhaus mit 
Rutsche, Schaukel und Wippe. Grillplatz mit überdachtem Unterstand, auf 
Voranmeldung zu mieten. Unterhalb des Abenteuerspielplatzes befindet sich 
der Park der Sinne mit Kneipp-Anlage, Klimapavillon und Barfuß-Pfad.

Stumpfwaldbahn, Eiswoog

⏲   Vom 1. Mai bis 3. Oktober 
fährt die Stumpfwaldbahn im 
Stunden takt an Sonn- und 
Feiertagen. Der genaue Fahr-
plan ist auf der Internetseite 
ersichtlich.

   Tel. 01 60 - 96 44 22 88 
(Mi 14.00 – 17.00 Uhr / 
Sa 10.00 – 12.00 Uhr) 
www.stumpfwaldbahn.de 

   Eiswoog 2 
67305 Ramsen

Auf einer 600-Millimeter-Schmalspurstrecke zwischen Eiswoog und Ramsen 
pendelt das Ausflugsbähnchen „Stumpfwaldbahn“. Früher wurden hier mit 
den Feldbahnen Klebsande, Ton und Kies befördert, heute sind es Familien, 
Gruppen und Ausflügler die die gemütliche Fahrt durch den Laubwald genie-
ßen. Die Strecke (einfach) beträgt ca. 4 km und die Fahrtzeit ca. 45 Minuten.
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ERLEBNIS

Park der Sinne, Dannenfels

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 57 - 16 14 
www.dannenfels.de

   Bastenhauser Straße 
67814 Dannenfels 
(hinter der Turn- und Festhalle)

Der Kurpark bietet dem Kurgast und Besucher sinnliche Erfahrungen. Das 
Konzept des Parkes kann bereits im Eingangsbereich plastisch erlebt werden, 
denn hier symbolisieren fünf Skulpturen aus Stahl und Stein die menschlichen 
Sinne. Der Kurpark mit all seinen Anlagen, wie Barfusspfad, Kneippbecken, 
Klimapavillon, Skulpturen usw. lädt zum Verweilen ein.

Römerpark Vicus, Eisenberg

⏲   Ganzjährig frei zugänglich. 
Das Dokuzentrum ist nur bei 
Führungen zu besichtigen. 
Führungen auf Anfrage

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15 
www.vg-eisenberg.de

   An der K 73 
67304 Eisenberg (Pfalz)

Im ehemaligen Zentrum der Eisenverhüttung wurden bei Ausgrabungen Fun-
de, die sich auf 19 v. Chr. – 450 n. Chr. datieren lassen, freigelegt und doku-
mentiert. Zu sehen sind rekonstruierte Keller, das Dokumentationszentrum mit 
original römischen Heizungssystemen und Fundamenten, Backöfen, Sarko-
phage, Weihestein und Rennfeuerofen. Jedes 2. Jahr findet ein großes Römer-
fest statt.

ERLEBNIS

Keltischer Donnersberg, Donnersberg

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 52 - 17 12 
www.donnersberg-touristik.de

   Donnersberg Plateau

Das Hauptplateau des 687 m hohen Donnersberges wird von einer heute noch 
gut sichtbaren Ringwallanlage umzogen. Diese Wälle sind Reste der Umfangs-
mauer, die mit insgesamt 8,5 km Länge eine Innenfläche von 240 ha eingrenzt. 
Hier erstreckte sich von etwa 130 bis 60/50 v. Chr. eine keltische Großstadt, 
ein sogenanntes Oppidum.

Alpaka Farm Donnersberg, Schönborn

⏲   Wanderungen werden immer 
Fr, Sa, So und nach Vereinba-
rung angeboten

   Tel. 01 79 - 4 77 91 99 
www.alpaka-farm- 
donnersberg.de

   Ortsstraße 40 
67808 Schönborn

    Erwachsene ab 33 €, 
Kinder (8 – 14 Jahre) ab 23 €

⏱   je nach Wanderung 
1 bis 3 Stunden

Einfach glücklich wandern… Nach diesem Motto begibt man sich mit den 
Alpakas in die wunderbare Schönborner Landschaft, findet den Rhythmus mit 
den Tieren und lässt sich auf die sanften Wesen ein. Neben der Entspannung 
beim Wandern werden bei diesem besonderen Erlebnis auch vor allem die 
Lachmuskeln trainiert. Nach der Wanderung gibt es die Möglichkeit auf dem 
Farmgelände das Event ausklingen zu lassen.



18 19

GARTEN- & PARKANLAGEN

Schlossgarten, Kirchheimbolanden 

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 52 - 71 14 928 
www.schlossgarten-kibo.de

   Schlossplatz 3 
67292 Kirchheimbolanden

Der Schlossgarten prägt das Stadtbild der Kleinen Residenz Kirchheimbolan-
den und stellt aufgrund seiner historischen, dendrologischen und architekto-
nischen Merkmale eine einzigartige Bereicherung für das Donnersberger Land 
dar. Aufgrund seines wertvollen Bestandes  seltener, teils exotischer Gehölze 
zählt er zu den bedeutendsten Landschaftsgärten Südwestdeutschlands.

Golsen-Park, Zell

⏲   Ganzjährig frei zugänglich

   Tel. 0 63 51 - 49 09 80 
www.vg-goellheim.de

    Zeller Hauptstraße 
67308 Zellertal-Zell

Der Park wurde 1888 im Auftrag von Karl Ludwig Golsen und dessen Sohn 
August Golsen angelegt. Golsen ließ viele besondere Bäume und Sträucher 
anpflanzen. Im Oktober 1933 ging der Park sowie der ganze Besitz der Fami-
lie Golsen in das Eigentum der Gemeinde Zell über, die im Juni 1934 den Park 
der Öffentlichkeit zugänglich machte. 

HÜTTEN

Hohlsteinhütte, Münchweiler a. d. Alsenz

⏲   April bis Juli, 
September bis Oktober: 
So/Feiertag 10.00 –18.00 Uhr, 
an Ostern und Pfingsten nur 
montags geöffnet, Fronleich-
nam geschlossen. Generell 
gilt: Wenn die Fahne hängt, 
wird ausgeschenkt!

   Tel. 01 60 - 96 95 66 73 oder 
Hüttentelefon (während der 
Öffnungszeiten) 
Tel. 01 75 - 79 07 414

   Hohlstein 
67728 Münchweiler a. d. Alsenz

Bewirtschaftete Hütte des Pfälzerwaldvereins Ortsgruppe Münchweiler an der 
Alsenz mit schöner Aussicht in Richtung Donnersberg und Nordpfälzer Berg-
land.

Igelbornerhütte, Winnweiler

⏲   Mo, Di, Do Ruhetag 
Mi 11.30 – 22.00 Uhr 
Fr – Sa 14.00 – 22.00 Uhr 
So 11.30 – 20.00 Uhr

   Gruppen ab 15 Personen bei 
Absprache auch außerhalb der 
regulären Zeiten

   Tel. 01 51 - 23 15 32 32 oder 
01 60 - 98 65 27 43 
www.igelbornerhuette.de

   Verlängerung Am Rauhen Weg 
67722 Winnweiler

Wanderhütte des Pfälzerwaldvereins Ortsgruppe Winnweiler mit schöner Aus-
sicht auf den Donnersberg. Zum Angebot gehören regionale Gerichte und 
österreichische Schmankerl, ganztags Kaffee und Kuchen, Fassbier, Pfälzer 
und Österreichische Weine.
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Keltenhütte, Donnersberg

⏲   Sa – So, Feiertag 
von 10.30 – 18.00 Uhr

    Tel. 0 63 57 - 97 59 00 
www.bastenhaus.de

   Auf dem Donnersberg, 
in der Nähe des Ludwigturms

Die Wanderhütte liegt auf dem Donnersberg, dem höchsten Punkt der Pfalz, 
mitten im Wald und doch mit dem PKW leicht erreichbar. Anlaufpunkt für 
ausgedehnte Wanderungen, Ruheplatz zum Mittag und Kaffee.

Kriegsberghütte, Göllheim

⏲   Januar bis November: 
So 9.00 – 17.00 Uhr 
(warme Küche von 
11.30 – 15.45 Uhr) 
Mai bis Oktober: 
Mi 13.00 – 17.00 Uhr 
(kalte Küche)

   Tel. 0 63 51 - 44 293 
www.pfaelzerwaldvereinorts-
gruppegoellheim.de

   An der L 396 im Göllheimer 
Wald 
67307 Göllheim

Die barrierefreie Kriegsberghütte ist ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt, 
für Wanderer und Radfahrer. Auch der Außenbereich mit seinen großen Son-
nenschirmen lädt zum Verweilen ein. Der generationenverbindende Waldspiel-
platz ist besonders bei den jungen Gästen beliebt.

Kronbuchenhütte, Imsbach

⏲   April – Oktober: 
Sa 13.00 – 18.00 Uhr 
So 11.30 – 18.00 Uhr 
November – März: 
Sa 13.00 – 17.00 Uhr 
So 12.00 – 17.00 Uhr

   Gruppen ab 15 Personen bei 
Absprache auch werktags

   Tel. 0 63 02 - 25 46 
Mobil 01 57 - 71 33 12 22 
www.kronbuchenhuette.de

   Im Wald zwischen Falkenstein 
und Imsbach, 67817 Imsbach

Bewirtschaftete Wanderhütte, am Pfälzer Höhenweg und weiteren markierten 
Wanderwegen gelegen, Ruine Hohenfels in der Nähe.
Sonderöffnungstage / Feiertage siehe Homepage.

Kupferberghütte, Imsbach

⏲   Ostermontag bis 
Ende Oktober: 
So/Feiertag ab 10.00 Uhr

   Tel. 0 63 02 - 39 69 
www.imsbach.eu

   Kupferberg 
67817 Imsbach

Die Kupferberghütte wird vom Pfälzerwaldverein Imsbach betrieben. Die Sitz-
gelegenheiten im Freien bieten eine wunderschöne Aussicht in Richtung Winn-
weiler.
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Retzberghütte, Sippersfeld

⏲   Mai bis August: 
Mi – Sa 11.30 – 20.00 Uhr, 
So 11.30 – 18.00 Uhr 
September bis April:  
Mi – Fr 11.30 – 16.00 Uhr, 
Sa – So 11.30 – 17.00 Uhr 
Küche schließt eine Stunde 
früher.

   Tel. 0 63 57 - 88 80 060 
www.retzberghuette.de

   Am Weiher 1  
67729 Sippersfeld

Bewirtschaftete Hütte und (Wander-)Einkehr in traumhafter Lage direkt am 
Retzbergweiher im oberen Pfrimmtal.

Steinbacher Hütte, 
Steinbach am Donnersberg

⏲   Mi, So/Feiertag 
11.00 – 20.00 Uhr 
Gruppen auf Anfrage

   „Food Department“ 
Tel. 0 63 57 - 55 71 
www.food-department.com/
restaurant

   Brühlgasse 
67808 Steinbach am 
 Donnersberg

Bewirtschaftete Hütte des Pfälzerwaldvereins Ortsgruppe Steinbach am Don-
nersberg, in der Nähe des Keltendorfs Steinbach gelegen. Hinter der Hütte ist 
ein schöner Kinderspielplatz eingerichtet.

HÜTTEN

Waldhaus Schwefelbrunnen, Eisenberg

⏲   April bis Dezember: 
So 10.00 –18.00 Uhr

   www.pwv-eisenberg.de 

   Virchowstraße 
67304 Eisenberg (Pfalz)

Das Waldhaus Schwefelbrunnen wird vom PWV Eisenberg betrieben und eig-
net sich als Ausgangspunkt und Einkehrmöglichkeit der Rundwanderwege 
Eisenberg. Ganz in der Nähe befindet sich z. B. die bekannte Helincheneiche.

Hohlsteinhütte, Münchweiler
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Donnersberghaus, Dannenfels

⏲   So 14.00 – 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung

   Tel. 0 63 57 - 72 34 
www.donnersbergverein.de

   Oberstraße 4 
67814 Dannenfels

Im OG des Donnersberghauses bietet die Ausstellung „Keltenstadt Don-
nersberg“ wertvolle Ergänzung zu den Denkmälern auf dem Berg. Leben und 
Wirken der Kelten werden hier vermittelt durch Informa tionstafeln und Fund-
stücke. Im EG dominieren die Themen Geologie und Bergbau sowie Flora und 
Fauna am Donnersberg. Aktuelle Vorträge und Sonderausstellungen werden 
auf der Website angekündigt.

Bergbaumuseum Grube Riegelstein, 
Eisenberg

⏲   Besichtigung nur als 
Gäste führung möglich. 
Auch interaktive Führungen 
für Kinder buchbar.

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15 
www.vg-eisenberg.de

   B47 zwischen Eisenberg und 
Hettenleidelheim 
67304 Eisenberg (Pfalz)

Der Tonabbau bestimmte lange Zeit das wirtschaftliche Leben in Eisenberg. 
Geblieben sind ein einzigartiges Landschaftsschutzgebiet und das Bergbau-
museum „Grube Riegelstein“. Die Natur und die Bergbaugeschichte werden 
bei Führungen erlebbar gemacht.  
Virtuelle Tour unter: https://vr-easy.com/11055/

MUSEEN

Pfälzisches Steinhauermuseum, 
Alsenz

⏲   Ostern bis Oktober: 
Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 14.00 –17.00 Uhr, 
sowie an besonderen örtlichen 
Fest- und Feiertagen.

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.steinhauermuseum.de

   Marktplatz 4 
67821 Alsenz

Pfälzisches Museum zur Geschichte der Steinhauerei und des Steinmetzhand-
werks in einem Fachwerkbau von 1594. Ausstellung zur Geschichte der Stein-
hauerei und des pfälzischen Sandsteins u. a. mit Steinhauerwerkstatt, Lapi-
darium mit Sandsteinexponaten ab der römischen Zeit, historischen Christ - 
baumständern aus Sandstein sowie Werkzeuge aus der Steinzeit bis heute.

St. Alban
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Puppenstubenmuseum, Jakobsweiler

⏲   April bis November: 
So 14.00 –17.00 Uhr 
Dezember bis März: 
nach Vereinbarung

   Tel. 0 63 57 - 76 31 oder 
0 63 57 - 72 10 
www.puppenstubenmuseum.de

   Rosenweg 3 
67814 Jakobsweiler

Das Museum stellt die Zeitgeschichte der 1930er und 1950er Jahre in Minia-
tur dar. Etwa 65 Puppenstuben und andere Exponate aus den Sammlungen 
von Rosemarie Hahn und Ingeborg Michno sind im ehemaligen Milchhäuschen 
zu sehen. Bei diesen wird viel Wert auf Qualität gelegt, museumspädagogische 
Texterläuterungen beleuchten den zeitgeschichtlichen Hintergrund.

Pfälzisches Bergbaumuseum, Imsbach

   Freier Eintritt mit der Pfalzcard 
an ausgewählten Tagen

⏲   Die aktuellen Öffnungszeiten 
sind auf der Internetseite 
 angegeben.

   Tel. 0 63 02 - 60 20  
www.bergbauerlebniswelt- 
imsbach.de 

   Ortsstraße 2 
67817 Imsbach

Die Ausstellung „Der Pfälzische Bergbau“ präsentiert die in der Pfalz gewon-
nenen mineralischen und metallischen Rohstoffe und deren Verwendung und 
bildet somit 300 Millionen Jahre Erdgeschichte ab. Rund 400 Exponate der 
Mineralienschau „Terra Crystallum“ zeigen die Farben- und Formenpracht von 
Erzen, Mineralien und Edelsteinen. Wechselnde Sonderausstellungen.

MUSEEN

Museum im Uhl’schen Haus, Göllheim

⏲   So 15.00 – 17.00 Uhr, 
Di, Do 14.30 – 16.30 Uhr 
und nach Vereinbarung.

   Tel. 01 76 - 58 95 04 37 
www.museum-uhlsches-haus.de

   Hauptstraße 7 
67307 Göllheim

Im Uhl‘schen Haus gewinnt der Besucher Einblicke in das Leben und Wirken 
der reichen Erbauerfamilie Uhl anhand von Bild- und Zeitdokumenten. Zudem 
ermöglicht das Museum einen Einblick in die mittelalterliche Geschichte, 
Archäologie, Industriegeschichte (Fa. Dyckerhoff), Heimatgeschichte, Kultur-
geschichte (Antike Puppen und Puppenstuben) und Geologie von Göllheim und 
Umgebung.

Museum im Stadtpalais, Kirchheimbolanden

⏲   Di – So 14.00 – 17.00 Uhr

   Tel. 0 63 52 - 40 18 50 
www.museum- 
kirchheimbolanden.de

   Amtsstraße 14 
67292 Kirchheimbolanden

Das Museum verfügt über reichhaltige kultur- und naturgeschichtliche Samm-
lungen. Die Ausstellung schlägt einen thematischen Bogen von der Geologie 
des Donnersbergs über die regionale Vor- und Frühgeschichte, die mittelalter-
liche Burgen- und Klosterlandschaft bis hin zur Stadtwerdung Kirchheimbo-
landens und der stadtprägenden barocken Residenzzeit.
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Museum für Zeit, Rockenhausen

⏲   Di – So 14.30 – 17.30 Uhr, 
Feiertagsregelung und 
 Gruppenführungen auf 
Anfrage.

   Tel. 0 63 61 - 34 30 und 
0 63 61 - 45 11 21 
www.rockenhausen.de

   Schlossstraße 10 
67806 Rockenhausen

Das Museum für Zeit zeigt seit 1979 die kulturgeschichtliche Entwicklung der 
Zeitmessung an mehr als 50 Großuhren und beherbergt damit eine der bedeu-
tendsten und größten Turmuhrensammlungen Europas. Keine anderen Zeit-
messer verdeutlichen das Verrinnen unserer Zeit so unmittelbar, wie diese 
alten großen Uhrwerke.

Museum für Kunst, Rockenhausen

⏲   Di – So 14.30 – 17.30 Uhr, 
Feiertagsregelung und 
 Gruppenführungen auf 
Anfrage.

   Tel. 0 63 61 - 22 136 und 
0 63 61 - 45 11 21 
www.rockenhausen.de

   Speyerstraße 3 
67806 Rockenhausen

Deutsche Kunst des 20. Jahrhunderts. Kern der ständigen Ausstellung sind 
Werke aus der Sammlung der Stadt Rockenhausen und der Arbeitsgemein-
schaft Pfälzer Künstler. Präsentiert wird zudem der Nachlass des Ehrenbür-
gers Daniel-Henry Kahnweiler, Freund und Förderer Picassos, samt zweier 
original Picasso-Lithographien. Beachtenswert sind die regelmäßigen Son-
derausstellungen zeitgenössischer Künstler.

MUSEEN

Radiomuseum Nordpfalz, Obermoschel

⏲   Jeden 2. Sonntag im Monat 
von 13.00 – 17.00 Uhr, 
an städtischen Veranstaltun-
gen sowie nach  Vereinbarung.

   Tel. 0 63 62 - 81 67 oder 
01 51 - 55 47 82 95 
www.radiomuseum-nordpfalz.
de

   Marktplatz 3 
67823 Obermoschel

Im Radiomuseum Nordpfalz lebt die Technik und Bedeutung des Radios wieder 
auf. Auch historische Abspielgeräte werden präsentiert. Ausgestellt sind his-
torische Empfänger von den 20er Jahren bis etwa 1970. Auch die Musik aus 
vergangenen Zeiten wird mithilfe von alten Ton trägern wieder lebendig.

Nordpfälzer Heimatmuseum, Rockenhausen

⏲   Do & So 14.30 – 17.30 Uhr, 
Gruppenführungen auf 
Anfrage.

   Tel. 0 63 61 - 91 58 518 und 
0 63 61 - 45 11 21 
www.rockenhausen.de

   Bezirksamtsstraße 8 
67806 Rockenhausen

Von den Donnersberger Kelten, der 1848er Revolution, von „Grumbeerbrieh 
und Latwergebrot“, bis hin zu den berühmten „Kindern“ der Stadt Rockenhau-
sen – auf zwei Ebenen zeigt der Nordpfälzer Geschichts verein in einer voll-
ständig neu konzipierten und gestalteten Ausstellung mit Hör- und Videosta-
tionen allerlei Wissens- und Sehenswertes aus der nordpfälzischen 
Heimatgeschichte.
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Musikalisch-Kulinarische Stadtführung, 
Kirchheimbolanden

   Tel. 0 63 52 - 17 12 
www.donnersberg-touristik.de

    Aktuelle Preise auf der 
 Homepage ersichtilch

⏱  ca. 4 Stunden

Während des Rundganges durch die „Kleine Residenz“ erklingen immer wie-
der Lieder, die die Stadtgeschichte wiederspiegeln. Während der Führung 
werden Sie zu Vorspeise, Hauptgericht und Nachspeise in drei verschiedene 
Lokale einkehren. Musik und ein gutes Gläschen Wein pro Gang runden den 
kulinarischen Genuss ab.

Stadtführung im Zeichen des Barocks, 
Kirchheimbolanden

   Tel. 0 62 43 - 90 58 06 
www.kultur-im-rebenmeer.de

   7,50 € pro Person

⏱  ca. 1,5 – 2 Stunden

In der Blütezeit der Stadt, während des barocken 18. Jahrhunderts, leben der 
Landesfürst Carl Christian von Nassau-Weilburg und seine Ehefrau Caroline 
in ihrer Residenzstadt Kirchheim, dem heutigen Kirchheimbolanden. Die Gäs-
teführerin Beate Hess eröffnet facettenreich spezielle Einblicke in das Leben 
der Landesherrin und in die damalige Zeit.

MUSEEN

Jüdisches Museum der Nordpfalz, 
Winnweiler

⏲   April bis Dezember: 
Jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat von 14.30 –17.30 Uhr 
Gruppen auf Anfrage

   Tel. 0 63 02 - 12 56 
(während der Öffnungszeiten 
0 63 02 - 60 95 85) 
www.jüdisches-museum- 
winnweiler.de

   Schlossstraße 37 
67722 Winnweiler

Das Museum Winnweiler beleuchtet die jüdische Geschichte, v. a. das histori-
sche Dorf- und Kleinstadtjudentum der Nordpfalz und gibt Einblicke in die 
Orts- und Regionalgeschichte des Raumes Winnweiler. Zudem beherbergt das 
Museum eine Gienanthabteilung und eine Gemäldesammlung des Nordpfälzer 
Heimatmalers Ludwig Götz.

Museum für Fotografie und Fotografen-
handwerk, Winnweiler

⏲   April bis Dezember: 
Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 14.30 –17.30 Uhr 
Gruppen auf Anfrage

   Tel. 0 63 02 - 12 56 oder 
0 63 02 - 20 32 
www.fotomuseum-winnweiler.de

   Falkensteinerweg 2 
67722 Winnweiler

Im ehemaligen Fotoatelier Boertzel mit Originaleinrichtung der 1950er Jahre 
(Empfangsraum, funktionsfähiges Atelier, Fotoladen, funktionierende Dunkel-
kammer) zeigt das Museum eine Sammlung historischer Kameras, Foto- und 
Filmzubehör sowie fotohistorisch interessante Objekte; „Galerie im Turm“ mit 
wechselnden Fotoausstellungen.
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Ortsführung, 
Göllheim

   Tel. 0 63 51 - 49 09 80 
www.gemeinde-goellheim.de

   3 € p. P. (bis 15 Personen)

⏱  ca. 1,5 Stunden

Beim Spazieren in den Straßen von Göllheim begegnen die Besucher dem 
Nachtwächter mit Hund, eine der drei Symbolfiguren, die an das frühere 
Gemeindeleben erinnern. Das Kerzenheimer Tor, 1776 erbaut, und das Drei-
sener Tor können heutzutage durchschritten werden, ohne dafür Wegegeld zu 
entrichten. Auf Wunsch kann ein Essen in einer der Göllheimer Lokalitäten 
oder eine Weinprobe dazu gebucht werden, Preis auf Anfrage.

Stadtführung, Obermoschel

    Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

   3 € pro Person

⏱  ca. 1,5 Stunden

Bei einer unterhaltsamen Stadtführung von März bis November, je weils am 2. 
Sonntag im Monat, wird die kleinste Stadt der Pfalz kennengelernt. Obermo-
schels Geschichte ist eng verbunden mit der Geschichte des Bergbaus in der 
Region. Aus Zinnobererz wurde bis in die Neuzeit Quecksilber gewonnen. Auch 
Silber wurde abgebaut. Die Stadt hatte dem Bergbau einen gewissen Wohl-
stand zu verdanken. 

STADTFÜHRUNGEN & RUNDGÄNGE

Stadtführung im historischen Gewand, 
Rockenhausen

   Kostenlose Teilnahme mit der 
Pfalzcard

   Tel. 0 63 61 - 45 11 21 
www.nordpfälzerland.de

   3 € pro Person (ab 16 J.) 
Kinder frei

⏱  ca. 1,5 Stunden

Kurzweilige Kostümführungen in Rockenhausen, regelmäßig von März bis 
November immer am 3. Sonntag im Monat. Das Angebot ist auch individuell 
buchbar. Der aus den städtischen Annalen bekannte frühfränkische Ortsgrün-
der Rocco sowie der Großvater des Entdeckers der Kubisten und Picassos aus 
Rockenhausen, Opa Kahnweiler, führen durch die Stadtgeschichte.

Stadtführung, Kirchheimbolanden

   Kostenlose Teilnahme mit der 
Pfalzcard

   Tel. 0 63 52 - 75 04 777 
www.visit-kirchheimbolanden.de 
Aktuelle Termine auf der 
Homepage

   3 € pro Person

⏱   ca. 1,5 Stunden für die Stadt-
führung und ca. 2 Stunden mit 
Besichtigung der Paulskirche 
und Orgelspiel

Themenschwerpunkte: Die mittelalterliche Stadt und ihre Stadtmauer, die 
„Kleine Residenz“ unter den Fürsten von Nassau-Weilburg und der 
badisch-pfälzische Krieg sowie die Revolution von 1849 mit ihren dramati-
schen Ereignissen. Die öffentlichen Stadtführungen finden von März bis 
November statt.
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Führungen im Zellertal

   Tel. 01 76 - 17 21 04 83 
(Fr. Storck) 
www.weinbotschafterin- 
zellertal.de 
Tel. 01 74 - 42 58 370 
(Fr. Zies)

   10 – 24 € pro Person

⏱  ca. 2 – 3 Stunden

Die Kultur- und Weinbotschafterinnen Cornelia Storck und Heidi Zies bieten 
Führungen zu verschiedenen Themen durch das zauberhafte Zellertal an. 
Während den Führungen gibt es viel über die Geschichte des Tals, die Men-
schen, den Weinbau und den Ursprung der Kleinlage Schwarzer Herrgott zu 
erfahren. Zudem besteht die Möglichkeit einer Weinprobe, alkoholfreien Probe 
und einer Brotzeit im Anschluss.

Erlebnistouren, Eisenberg

   Tel. 0 63 51 - 40 73 15  
www.vg-eisenberg.de

   6 € für Erwachsene und 
3 € für Kinder

⏱  ca. 1,5 Stunden

Die Erlebnistouren in der Verbandsgemeinde Eisenberg werden von zertifizier-
ten Gästeführern durchgeführt, die mittlerweile eine große Bandbreite an 
Führungen anbieten. Neben Touren durch die Erdekaut, durch die Stadt oder 
die Ortsgemeinden werden u.a. auch Touren über die Eisenbahngeschichte, 
die Industrie- und Wirtschaftsgeschichte, über das Kloster Rosenthal oder 
Kindererlebnistouren angeboten. Gruppenangebote auf Anfrage.
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Entspannt
golfen

am Fuße des
Donnersberges

Golfclub
am Donnersberg e.V.
Röderhof 3b
67725 Börrstadt
Tel: 0 63 57 - 9 60 94
info@golfamdonnersberg.de
www.gcdonnersberg.de


